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„Body-Check“ mit  
Ivan Burkart, 3. Mannschaft 
 

Hallo Ivan. Du bist seit gestandenen 4 Jahren im Verein.  

Wie erlebst du das Vereinsleben der Z-Fighters? 

 

Ich finde vor allem die Stimmung im Verein super! 

Der ganze Verein besteht nur aus super Typen und auch der 

Vorstand macht einen riesen Job. 

 

Wie bist du auf die „Z-Fighters“ gestossen? 

 

Ich kannte zwei Aktivmitglieder und nachdem ich am Z-Fighters 

Cup 2008 auflaufen durfte, wusste ich, dass das der richtige Verein 

für mich ist! 

Welche Spielerfähigkeit möchtest du besser 

beherrschen? 

 

Phuuu.. Da gibt es viele. Zu viele! 

läuferisch, technisch, Schussgenauigkeit usw. 

eigentlich alles. 

 

Wie würde dein „Atomblock“ aussehen und warum? 

 

Für was einen Atomblock, wenn wir PT Laser haben!?  

Ein Spieler mit seiner Klasse, reicht schon für einen 

Atomblock aus. 

 

 

 

 

Was würdest du am Inlinehockey zuerst ändern? 

 

Ganz klar die Regelauslegung. Ganz bestimmt mehr 

Körperspiel, denn dies würde meinem Spielstil mehr zusagen. 

 

Und zu guter Letzt unsere „Traum-/Spassfrage“: Man 

munkelt, dass bei dir eine Schlagerparty vor der GV im 

Terminkalender steht? 

 

Da muss eine Verwechslung vorliegen! 

Obwohl ich es nicht ganz verstehe, das man eine GV macht, 

wenn eine Schlagerparty angesagt ist.  
 

Name: Ivan Burkart 

Nummer: 54 

Grösse: 1.81 m 

Gewicht: 80 kg 

Position: Verteidiger 

Mitglied seit: 2009 

In der 3. Mannschaft 
seit: 

2009 

Hobbys: Inlinehockey, EVZ, 
Skifahren, Reisen, 
Party und vieles mehr. 

Beruf: Bau-Polier 

Grösster Erfolg: 10:0 Sieg gegen Stefan 
Hausheer im NHL 2013 

Grösste 
Enttäuschung: 

NHL Lockout-Ende 

Vorbild: David Hasselhoff 

Lebensmotto: No risk, no fun! 


